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Vorfreude auf das „Ausnahme-Event“ 

 

Elzbieta Liermann, Gottfried Störmer, Rolf Hecher und Frank-Rüdiger Kirschner freuen 

sich bereits auf das Neujahrskonzert der „Starkenburg Philharmoniker“. 
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NEUJAHRSKONZERT Am 11. Januar bieten die „Starkenburg Philharmoniker“ eine 
europäische Musikreise 
LAMPERTHEIM - (udi). Die Bürgerstiftung und „cultur communal“ der Stadt Lampertheim 

wollen auch zu Beginn des neuen Jahres mit einem festlichen Neujahrskonzert für einen 

beschwingten Jahresauftakt sorgen. Am Sonntag, 11. Januar 2015, um 17 Uhr gastieren 

bereits zum vierten Mal die „Starkenburg Philharmoniker“ in der Hans-Pfeiffer-Halle. 

Bei einer Pressekonferenz stellten Frank-Rüdiger Kirschner und Elzbieta Liermann (beide 

Bürgerstiftung) sowie Fachbereichsleiter Rolf Hecher Einzelheiten des „Ausnahmeevents“ 

vor. Unter dem Motto „Eine musikalische Reise durch Europa“ wird das 50-köpfige Orchester 

unter der Leitung seines Dirigenten Günther Stegmüller wieder sein Können unter Beweis 

stellen. Werke von Smetana, Tschaikowsky, Grieg, Rossini, Strauss und anderen stehen auf 

den Notenzetteln. Das Publikum kann sich auf unsterbliche Melodien wie die Ouvertüre zu 

„Berliner Luft“ von Paul Lincke, „Meine Lippen, die küssen so heiß“ von Franz Lehar oder 

„Granada“ von Augustin Lara freuen. 

 



 TERMIN 

Neujahrskonzert, Sonntag 11. Januar 2015. Beginn ist um 17 Uhr in der Hans-
Pfeiffer-Halle. Platzkarten im Vorverkauf im Haus am Römer (Kategorie I 23 Euro, 
Kategorie II 20 Euro). 

Starke Gastkünstler 

Günther Stegmüller ist es gelungen, als Gastkünstler die Sopranistin Gunda Baumgärtner und 

den Bariton Alexander Knop zu gewinnen, die sowohl mit Solostücken als auch im Duett 

auftreten. Als Solist an der Violine wird der Leiter der Musikhochschule St. Petersburg, 

Professor Michael Gantwarg, zu erleben sein. 

Die „Starkenburg Philharmoniker“ bestehen seit 2003 und haben sich bereits durch zahlreiche 

Konzerte in der Region einen Namen gemacht. Das Orchester – die Mitwirkenden kommen 

aus allen Teilen der Metropolregion – hat sich zur Aufgabe gestellt, klassische und szenische 

Werke aufzuführen. Nicht zu vergessen die charmante Moderatorin Dagmar Weber, die mit 

verbindenden Texten durch das Konzert führen wird. Rolf Hecher wies zum Ende der 

Präsentation darauf hin, dass ab sofort Karten im Vorverkauf im Rathaus-Service, Haus am 

Römer, Lampertheim (Telefon 0 62 06 / 93 51 00) erhältlich sind. Vor dem Hintergrund des 

herannahenden Weihnachtsfestes sind Eintrittskarten mit Sicherheit auch eine attraktive und 

originelle Geschenkidee. 

 


